
Falkenhöhle SE von Weiler 

STECKBRIEF GEOTOURISTISCHES OBJEKT

Status:
Typ:

geschützt 
Formen -> Karstformen -> Sekundärhöhlen 
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Bartholomä
Bartholomä
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Gemeinde:
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7225.27

568097 / 5399349

TK25-Nr.:

Ost/Nord-Werte:

6196
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Die Falkenhöhle im Waldgebiet "Falkenberg" ca. 4.500 m westsüdwestlich von Bartholomä entstand als typische Karsthöhle in der
Unteren Felsenkalk-Formation des Oberjura (früher Weißjura delta) und kann etwa 90 m weit begangen werden. Ihr ursprünglich
reicher Sinter- und Tropfsteinschmuck wurde inzwischen leider größtenteils zerstört. Sie ist normalerweise verschlossen und kann
nach Anmeldung betreten werden.
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